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- Vogel des Jahres 2009 -

Lebensraum 10

Der Eisvogel ist ein Juwel in unseren Breitengraden,
ungewdhnlich sein Aussehen. Wie ein fliegender Edel-
stein schielt er iibers Wasser - begleitet von einem un-

verwechselbaren schrillen Pfiff. Doch durch den Verlust

von Lebensrdumen wird er immer seltener.

Der Eisvogel ist 2009 zum zweiten Mal nach 1973 zum Vogel des
Jahres gewihlt worden - 2006 war er Vogel des Jahres in der
Schweiz. Er eignet sich hervorragend als Indikator fiir gesunde Ge-
wisser. In stark industrialisierten, dicht bevolkerten Regionen ist
der Eisvogel mittlerweile eine ausgesprochene Seltenheit. Denn er
benotigt saubere klare Gewisser, offenes SiiBwasser mit Brutwin-
den, Ansitzwarten iiber dem Gewisser. Seine Nahrung, bevorzugt
kleine Fische, fischt er im Sturzflug aus dem Wasser. Aber auch Was-
serinsekten bereichern seinen Speiseplan.

Die Korperlinge des Eisvogels betrigt etwa 16 bis 18 cm, wih-
rend die Fliigelspannweite etwa 25 cm umfasst. Der farbenpriich-
tige Vogel wiegt nur 35 bis 40 Gramm. Das Minnchen hat einen
schwarzen Schnabel, der an der Unterseite leicht authellt. Das Weib-
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chen zeigt einen orangefarbenen Unterschnabel. Zur Brutzeit sind
die Fiile orange gefirbt. Die Brutpliitze liegen im Steilufer oder in
groBen Wurzeltellern von umgestiirzten Biumen mit viel Erdreich.
Hier gribt der Eisvogel eine Brutrohre bis zu einer Linge von 40 cm.
Der Eisvogel lebt meistens in monogamer Brutehe. Im Mirz oder
April werden 6 bis 8 Eier gelegt. Die Brutzeit betrigt 19 bis 21 Tage.
Die Zweitbrut beginnt im Juni/ Juli.

Wildtierstation Terra Mater
nimmt verunfallte Vogel auf

Hohe Verluste bei den Eisvogeln bringen strenge Winter, denn
wegen zugefrorener Gewiisser finden sie keine Nahrung. Diese
Verluste werden aber durch die hohe Reproduktionsrate ausgeglichen.
Was aber von der Natur nicht mit eingeplant werden konnte, sind
die Verluste durch Fensterscheiben und Autos. In der Terra Ma-
ter-Wildtierstation inTellingstedt und bei der Wildtierhilfe in Fiel
werden jihrlich bis zu dreiBig verunfallte Eisvogel eingeliefert.
Wildvogelfreund Christian Erdmann von Terra Mater e.V. erklirt:
»Oft hilft schon etwas Ruhe, Wirme und reichlich Fisch.« Nach
Genesung werden die Vogel an den Fundort zuriickgesetzt.


Verwendete Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Ja
     Seiten automatisch drehen: Nein
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 600.0 600.0 ] dpi
     Papierformat: [ 603.78 793.701 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 150 dpi
     Downsampling für Bilder über: 225 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 61 /Blend 1 /Resync 0 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 61 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 150 dpi
     Downsampling für Bilder über: 225 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alle Farben zu sRGB konvertieren
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: None
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /AntiAliasMonoImages false
     /CannotEmbedFontPolicy /Warning
     /ParseDSCComments true
     /DoThumbnails true
     /CompressPages true
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /MaxSubsetPct 100
     /EncodeColorImages true
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /EmitDSCWarnings false
     /CalGrayProfile (None)
     /NeverEmbed [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /UsePrologue false
     /GrayImageDict << /QFactor 0.9 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /AutoFilterColorImages true
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /ColorImageDepth -1
     /PreserveOverprintSettings false
     /AutoRotatePages /None
     /UCRandBGInfo /Remove
     /EmbedAllFonts true
     /CompatibilityLevel 1.3
     /StartPage 1
     /AntiAliasColorImages false
     /CreateJobTicket false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /ColorImageDownsampleType /Bicubic
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleType /Bicubic
     /DetectBlends true
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /PreserveEPSInfo false
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 0.76 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /ColorTransform 1 >>
     /ColorACSImageDict << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 61 /Blend 1 /Resync 0 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 61 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ColorConversionStrategy /sRGB
     /PreserveOPIComments false
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /ColorImageResolution 150
     /EndPage -1
     /AutoPositionEPSFiles true
     /MonoImageDepth -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /EncodeGrayImages true
     /DownsampleGrayImages true
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /Binding /Left
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /MonoImageResolution 300
     /AutoFilterGrayImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /SubsetFonts false
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /OPM 1
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /GrayImageResolution 150
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /PreserveHalftoneInfo false
     /ColorImageDict << /QFactor 0.9 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /ASCII85EncodePages false
     /LockDistillerParams false
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 600.0 600.0 ]
>> setpagedevice


Der »fliegende Edelstein« braucht
naturnahe Gewdsser und Brutwdnde

Der Eisvogel steht fiir lebendige Fliisse und Auen. Neben dem
Nahrungsangebot bestimmt vor allem das Angebot an Brutwin-
den und Ansitzwarten das Vorkommen des Eisvogels.

Die Bestinde des Eisvogels gingen im 19. und bis zur Mitte des
20. Jahrhunderts durch Lebensraumverlust europaweit deutlich
zuriick und haben sich erst ab den 1970er Jahren auf niedrigem Ni-
veau stabilisiert, nachdem Verbesserungen im Gewisserschutz, Re-
naturierungen, Verbesserungen der Wasserqualitit und auch gezielte
SchutzmalBinahmen wie die Errichtung von Eisvogel-Brutwinden
ihre Wirkung entfaltet hatten. Gerade wegen der fehlenden Brut-
moglichkeiten, sprich Steilufer, sind solche kiinstlich in der Natur
eingebundene Steilwinde ein zwingender Ersatz. Wegen der Ter-
ritorialitit des Eisvogels, der sein Revier auch auflerhalb der Brut-
zeit strikt gegen Artgenossen verteidigt, erreicht er nur geringe Sied-
lungsdichten (mittlere Nestentfernung im optimalen Lebensraum
meist bis zu einem Kilometer, entlang gréBerer, dann auch oft be-
eintrichtigter Gewisser meist vier bis fiinf Kilometer oder mehr).

Das Vorkommen des Eisvogels in Deutschland wird heute auf etwa
5.600 bis 8.000 Brutpaare geschiitzt, nirgends ist er jedoch hiufig
anzutreffen. Denn wo Biche und Fliisse in Stein und Beton gezwiingt
werden und Stauwehre wandernden Fischarten den Weg versper-
ren, findet der Eisvogel weder geniigend Nahrung noch ausreichend
Brutméoglichkeiten. Nur zehn Prozent der FlieBgewisser in Deutsch-
land werden vom Umweltbundesamt als naturnah eingestuft.
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Bild: Gerhard Fohr / NABU

Bild oben: Eine Bauanleitung fiir die Erstellung von kiinstlichen
Steilwdinden mit Brutrohren zusammen mit weiteren Bauanlei-
tungen von Nistkdsten fiir andere Vogelarten und Fledermduse
mit vielen Tipps konnen bei der Vogelschutzinfostelle Gerhard Fohr
angefordert werden.

Informationen und Auffangstation:

Terra Mater Umwelt- und Tierhilfe e.V.
Oehleckerring 2 - 22419 Hamburg

Tel.: 040 - 531 60 590 - email: tm-hh@terra-mater.de

Internet: www.terra-mater.de

Bauanleitung fiir Brutplitze:
Vogelschutzinfostelle Gerhard Fohr

Alte Steige 6 - 88400 Ringschnait - Tel. 07352 - 2579
(fiir Bestellung der Bauanleitung Voreinsendung 5 Euro
zzgl. 1,45 Euro Briefmarke)

Wir, das Vogelschutz-Komitee e.V., helfen Wild-
vigeln in Not - lokal, bundesweit und international.
So engagieren wir uns zum Beispiel:

fiir den Erhalt und die Neuanlage von Nistplatzen
wie Eisvogel-Brutwanden oder WeiBstorchhorsten.

gegen Tiermisshrauch wie Wildvogelhaltung
und illegalen Handel.

mit Aktionen gegen grausamen Mord an
unseren Zugvdgeln in Siideuropa.

fiir den Schutz letzter Vogeloasen in Deutschland,
Spanien, Frankreich und Polen durch Landerwerb.
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) fiir hilfsbediirftige Wildvégel.

Helfen Sie mit!

... lamit auch unsere Kinder und Enkel
Vdgel in freier Natur erleben konnen.

Wir sind iiberregional fiir Sie da:
Vogelschuiz-Komitee e.\V.
An der Miihle 23 - D-37075 Gottingen
Tel: 0551/209 93 29 - Mobil: 0172/2 84 62 28 - Fax: 0551/2 48 94
vogelschutz.komitee@t-online.de - www.vogelschutz-komitee.de

Spendenkonto: 4830 1535 - Sparkasse Gottingen - BLZ 260 500 01
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